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Herren Bezirksklasse Gr.2

TV Hochdorf II : TSV RSK Esslingen 
Samstag, 04.02.2023, 14:30 Uhr

7:9-Niederlage für den TSV RSK Esslingen beim TV Hochdorf 
II

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagnachmittag, als das Schlussdoppel Lang / Fischle
nach 4 Stunden Spielzeit den Matchball für die Gastgeber des TV Hochdorf II im Match der Herren
Bezirksklasse Gr.2 einfuhr. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam TSV RSK Esslingen,
welches eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 28:35) hinnehmen musste. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 12. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von
15:9.

Der Verlauf im Einzelnen: Einen Zähler für die Mannschaft verpassten Lang / Fischle bei der
umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Ettischer / Schweizer. Der Krimi, spannender als
jeder Tatort, war somit entschieden. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften
Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Die siegbringende Taktik fehlte bis auf
Ausnahmen Wierer und Durukan bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Baßler und Beck ab dem
Start. Zwar brachten Höret / Müller Giese / Haussmann phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende
setzten sich Giese / Haussmann mit 3:1 durch. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Nicht einen Satzgewinn überließ Maximilian Lang seinem Gegner Jochen Ettischer beim
sicheren 3:0-Erfolg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Völlig ungefährdet war
anschließend der Sieg von Matthias Wierer gegen Moritz Baßler nicht, aber mehr als ein Satz ging
beim 11:9, 11:5, 10:12, 11:8 nicht verloren. Wenig später ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das
mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Sebastian Fischle kam mit der Spielweise von Harald Beck
am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie, die
man auf Basis der TTR-Werte als offen einschätzen musste, endete mit einem 3:1-Sieg. Beim 3:0-
Erfolg gelang es Holger Giese den Gastspieler Christoph Schweizer in die Schranken zu weisen und
einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 5:2 an die Tische. Den Sieg von Nico Müller konnte Stefan Haussmann im
folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Gut
gekämpft, aber verloren, hieß es bei der wenig später folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Demir
Durukan in dem im Vorhinein als offen eingeschätzten Match gegen Markus Höret. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler des TV Hochdorf II und des TSV RSK Esslingen. 3:2 hieß es indes
am Ende des nächsten Spiels, als Maximilian Lang und Moritz Baßler die Schläger kreuzten.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Chancenlos war dagegen am Nachbartisch Matthias Wierer gegen Jochen Ettischer nicht,
aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Sebastian Fischle gelang es Christoph
Schweizer zu bezwingen – das extrem enge und im Vorfeld bereits als ebenbürtig erwartete Duell
endete erst im Entscheidungssatz. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5.
Holger Giese gegen Harald Beck hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die
Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen
hinter der auf dem Papier als ausgeglichen eingeschätzten Partie. Beim anschließenden 3:0-Erfolg
gegen Markus Höret zeigte Stefan Haussmann seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Ein
ordentliches Stück Gegenwehr konnte Demir Durukan beim 2:3 gegen Nico Müller leisten. Am Ende
verlor er das im Vorfeld als umkämpft eingeschätzte Einzel jedoch knapp. Bevor sich die beiden
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Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im entscheidenden Schlussdoppel
erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Keine Chancen ließen Lang / Fischle danach beim
11:4, 12:10, 12:10 ihren Gegnern Baßler / Beck. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TV Hochdorf II
war unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 08.02.2023 gegen den
TV Reichenbach, während der TSV RSK Esslingen am 07.02.2023 gegen den TTC Esslingen II
antritt.

 Statistik:
 TV Hochdorf II

Doppel: Lang / Fischle 1:1, Wierer / Durukan 0:1, Giese / Haussmann 1:0 
Einzel: M. Lang 2:0, M. Wierer 1:1, S. Fischle 2:0, H. Giese 1:1, S. Haussmann 1:1, D. Durukan 0:2 

 TSV RSK Esslingen
Doppel: Baßler / Beck 1:1, Ettischer / Schweizer 1:0, Höret / Müller 0:1 
Einzel: M. Baßler 0:2, J. Ettischer 1:1, C. Schweizer 0:2, H. Beck 1:1, M. Höret 1:1, N. Müller 2:0


